
Bezirksausschuss des 3. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
München           Maxvorstadt

Landeshauptstadt München, Direktorium
Tal 13, 80331 München

An alle

Mitglieder des BA 3 und

Behörden 

Vorsitzender
Christian Krimpmann
Theresienstraße 22, 80333 München
1.stellv.Vors. Gesche Hoffmann-Weiss
2.stellv.Vors. Martha Hipp

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Ansprechpartnerin: Frau Schäffler
Telefon: 2280 2666
Telefax: 2280 2674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, 05.04.2017

Niederschrift der öffentlichen Sitzung des
Bezirksausschusses 3 Maxvorstadt am 04.04.2017
im Arkadensaal der BayernLB, Oskar-von-Miller-Ring 3, 80333 München

Beginn: 19.32 Uhr 
Ende: 21.16 Uhr 

Vorsitzender: Herr Krimpmann
Protokoll: Frau Schäffler

A Allgemeines
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2. Beschluss über die endgültige Tagesordnung

Folgende TOPs sollen zusätzlich aufgenommen werden:
Frau Gehling: TOP B 4.1 Bericht über die Besprechung „Masterplan Kunstareal“
Herr Krimpmann: TOP F 3, Nachdruck der Handreichung „Topographie des Terrors“
und TOP F 4 Kinder- und Bürgerfest des BA 3 Maxvorstadt
Frau Hoffmann-Weiss: Aufnahme von TOP B 1.1 Antrag der SPD-Fraktion im BA 3, „Be-
bauungsplan Blutenburg-/Pappenheim-/Marsstraße“
Abstimmungsergebnis über die Dringlichkeit von TOP B 1.1: Die Dringlichkeit wird
einstimmig festgestellt.
Der so geänderten Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt.

3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzungen
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

4. Fragen an die Polizei
Es wurden keine Fragen an die Polizei gerichtet.

5. Bürgeranliegen
5.1 Der Bürger hat das Wort
5.2 Bürgerpost an den BA 3
5.2.1 Schreiben eines Bürgers aus der Maxvorstadt vom 05.03.2017

Baumfällungen im Zusammenhang mit der Erweiterung eines Studentenwohnheimes
Der UA Verkehr und öffentlicher Raum schlägt vor, der BA 3 könnte sich mit dem Vor-
schlag des Bürgers, aus dem Steinickeweg eine verkehrsberuhigte Zone zu machen be-
fassen (Verkehrszeichen 325.1 „Spielstraße“) und evtl. einen BA-Antrag verfassen.
Herr Krimpmann schlägt Vertagung in die nächste Sitzung vor.
Abstimmungsergebnis über Vertagung: Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

Sprechstunde: Stadtteilbüro Schellingstraße 28 a, 80799 München
dienstags 18.00-19.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Konto-Nr. IBAN DE30 70010800 011190 3508 03 BIC PBNKDEFF Postbank München 80
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5.2.2 Anfrage einer Bürgerin aus der Maxvorstadt vom 20.03.2017
Straßenschäden im südlichen Teil der Theresienstraße
Der UA schlägt vor, der UA-Vorsitzende möge sich mit der Bürgerin in Verbindung setzen,
um die genauen Örtlichkeiten der Straßenschäden in Erfahrung zu bringen.
Dies ist mit Schreiben vom 31.03.2017 erfolgt.
Herr Krimpmann schlägt deshalb Vertagung vor, bis eine Antwort der Bürgerin vorliegt.
Abstimmungsergebnis über Vertagung: Der Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

5.3 Vorstellungen und Berichte
5.3.1 Vertreter des geplanten Culinary Summer Festivals 2017 stellen die Veranstaltung, vorge-

sehen auf dem Wittelsbacherplatz, vor (Behandlung erfolgt in der Sitzung am 09.05.2017).
6. Antworten der Stadtverwaltung auf Anträge und Anfragen des BA
6.1 Kreisverwaltungsreferat

Befahren und Parken auf dem Josephsplatz verhindern – verstärkte Kontrollen und 
Anbringung von Hindernissen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03270 des BA 3 vom 07.02.2017

6.2 Baureferat, Antwortschreiben auf eine Bürgeranfrage
Sicherheit von Kindern im Straßenverkehr, Teng-/Georgenstraße, Fußgängerampel

6.3 Baureferat, Antwortschreiben
Verbesserung der Situation am Spielplatz und Spielhaus Sophienstraße im Alten Bota-
nischen Garten, BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02924 des BA 3 vom 16.10.2016
(s. dazu TOP C 2.2.3/032017)

6.4 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Antwortschreiben
Aufstellen von Mülltonnenboxen die das Stadtbild negativ beeinflussen
Antrag Nr. 14-20 / B 02920 des BA 3 vom 11.10.2016

6.5 Baureferat, Antwortschreiben
Anbringung eines Hinweises an der Unterführung in der Ludwigstraße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03191 des BA 3 vom 10.01.2017

6.6 Kreisverwaltungsreferat, Antwortschreiben
Grünpfeilschaltung an der Kreuzung Augusten-/Theresienstraße verzögern
Antrag Nr. 14-20 / B 03189 des BA 3 vom 10.01.2017

6.7 Kreisverwaltungsreferat, Antwortschreiben
Einhaltung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit im Altstadtringtunnel und
Installation eines festen Blitzers im Altstadtringtunnel Oskar-von-Miller-Ring
BA-Anträge Nr. 14-20 / B 03009 und 14-20 / B 03014 des BA 3 vom 15.11.2016
Frau Dr. Jarchow wird nochmals wegen eines festen Blitzers beim Kreisverwaltungsrefe-
rat intervenieren.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

7. Bericht des Rechtsextremismusbeauftragten
Herr Dr. Bieberbach berichtet, dass schon seit längerer Zeit keine Pegida-Demonstratio-
nen mehr in der Maxvorstadt stattfanden. 
Demnächst wird wieder ein Treffen der Beauftragten der BAs, veranstaltet durch die Fach-
stelle, stattfinden. Dort werden voraussichtlich Plakate, herausgegeben durch die Fachstelle
besprochen werden, die insbesondere auf die Bedeutung der kommenden Bundestagswahl 
hinweisen.
Herr Dr. Bieberbach berichtet aufgrund einer Frage von Frau Thiele, dass antisemitische
Schmierereien im Stadtgebiet in letzter Zeit zunehmen. 
Herr Weiss fragt, ob es zutrifft, dass bei Pegida-Demonstrationen in der Vergangenheit 
eher Gegendemonstranten von der Polizei verhaftet wurden. Herr Dr. Bieberbach berichtet, 
dass das Verhalten der Polizei auch bei den Beauftragten diesen Eindruck erweckte, der 
Vorwurf jedoch von der Polizei zurückgewiesen wurde.

B Planung und Umwelt
1. Anträge
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1.1 Antrag der SPD-Fraktion im BA 3 vom 03.04.2017
Bebauungsplan Blutenburg-/Pappenheim-/Marsstraße
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt mit der Maßgabe dass der Antrag
als Antrag des BA 3 beschlossen und gekennzeichnet wird.

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Bauvorhaben
2.1.1 Liste der Bauvorhaben der LBK: 9., 10. KW
2.1.2 Liste der Abgeschlossenheitsbescheinigungen der LBK: 7., 8., KW
2.1.3 Kreittmayrstraße 1 – Vorbescheid

Umbau dreier DG-Wohnungen im VGB zu zwei Wohnungen mit Spitzbodenerweiterung,
Abbruch der Garagengebäude, Errichtung eines Rückgebäudes mit Garagennutzung im 
EG sowie einer Wohnung im darüber liegenden 1. u. 2. OG
Das Grundstück liegt im Erhaltungssatzungsgebiet „St.-Benno-Viertel“. Der UA schlägt vor,
das Amt für Wohnen und Migration aufzufordern, zu den geplanten Maßnahmen Stellung
zu nehmen. Der UA ist der Auffassung, dass nach Wegfall der drei Dachgeschosswohnun-
gen entsprechender Ersatz geschaffen werden muss. Für eine abschließende Entschei-
dung ist diese Stellungnahme erforderlich. Daher wird vorgeschlagen bei der LBK eine
Fristverlängerung zu beantragen und das Bauvorhaben in die nächstmögliche Sitzung zu
vertagen.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA und der damit verbundenen Vertagung
wird einstimmig zugestimmt.

2.1.4 Steinheilstraße 19 – Vorbescheid
Zusammenlegen zweier DG-Wohnungen im Vorderhaus zu einer Wohnung, Abbruch der 
Garagengebäude, Errichtung eines Rückgebäudes mit Garagennutzung im EG
sowie einer Wohnung im darüber liegenden 1. u. 2. OG
Der UA teilt mit, dass für dieses Bauvorhaben kein Freiflächengestaltungsplan vorliegt.
Dieser ist jedoch beim Bauantrag unbedingt erforderlich. Der UA schlägt deshalb vor, dem
Vorbescheid zuzustimmen und Vorlage eines Freiflächenplanes bei Einreichung eines Bau-
antrages zu fordern.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.1.5 Amalienstraße 81/RGB – Vorbescheid
Aufstockung und Nutzungsänderung
Der UA schlägt Zustimmung vor. Mit dem Bauantrag soll ein Freiflächengestaltugnsplan
vorgelegt werden.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.1.6 Denisstraße 5 – Vorbescheid
Neubau eines Gebäudekomplexes mit Hotel, Büros und Gastronomie
(Denisstraße 5 / Karlstraße 77 u. 79)
Der UA schlägt Ablehnung des Bauvorhabens vor. Nach der Vorstellung des Projektes
„Karl“ ist auch denkbar, dass die Hälfte des geplanten Kompaktgebäudes für Wohnzwecke
genutz werden kann. Die LBK wird gebeten, eine Umwidmung in ein „Urbanes Gebiet“ vor-
zunehmen.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.1.7 Türkenstraße 91–95, Vorbescheid
Umbau und Revitalisierung eines Kinos zu einem Filmtheater mit drei Sälen und 
angeschlossener Kantinen-/Kinogastronomie („ARRI Film Lounge“) 
(Türkenstraße 91-95/Rambergstraße 1)
Der UA schlägt Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Bauvorhaben wird einstimmig zugestimmt.

2.1.8 Adalberstraße 49/RGB
Neubau eines Rückgebäudes
Der UA schlägt vor, dem Bauvorhaben zuzustimmen nachdem ein Freiflächengestaltungs-
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plan vorgelegt wurde.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

3. Vollzug der Baumschutzverordnung, Baumfällungen, Grün- und Freiflächenplanung
3.1 Vollzug der Baumschutzverordnung
3.2 Baumfällungen
3.2.1 Karlstraße 56 – 58, ein Spitzahorn

Der Sachverhalt ist zutreffend. Die Baumschutzbeauftragte schlägt deshalb vor, der Fällung
zuzustimmen mit der Maßgabe, dass zwei Großsträucher (z.B. Felsenbirne oder Hasel)
gepflanzt werden. Der Grünstreifen an der Mauer ist für diese Art von Pflanzung ausrei-
chend.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag der Baumschutzbeauftragten wird einstim-
mig zugestimmt.

3.2.2 Schleißheimer Straße 25, eine Buche
Der Pilzbefall am Fuß des Stammes ist sichtbar. Anlässlich des Ortstermins konnte keine 
übermäßig hohe Menge an abgefallenen Ästen und Zweigen festgestellt werden. Inwie-
weit die Wurzeln des Baumes durch den Pilz zerstört werden, kann nicht beurteilt werden.
Der Baum macht derzeit einen stabilen und gesunden Eindruck.
Die Baumschutzbeauftragte schlägt deshalb eine genaue Untersuchung des Baumes vor.
Dabei sollte geprüft werden, ob durch eine erneute Einkürzung der Krone der Baum ent-
lastet und erhalten werden kann.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag der Baumschutzbeauftragten wird ein-
stimmig zugestimmt.

3.3 Grün- und Freiflächenplanung
4. Aktuelle Sachstandsberichte

Frau Gehling berichtet, dass am 30.03.2017 eine Besprechung zum Kunstareal stattfand.
Vor einigen Jahren war zu diesem Thema bereits ein Bürgergutachten in Auftrag gegeben
worden. Da sich der Freistaat Bayern als Eigentümer des Areals darin nicht ausreichend 
berücksichtigt fühlt, soll nun ein Masterplan erstellt werden. Ende April wird das Projekt von 
Herrn Staatsminister Dr. Ludwig Spaenle und Frau Stadtbaurätin Prof. Elisabeth Merk vor-
gestellt und das weitere Vorgehen besprochen werden.

5. Unterrichtungen
5.1 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Schreiben der LBK vom 08.03.2017

Luisenstraße 22, Errichtung eines Wohn- und Geschäftsgebäudes mit Tiefgarage -
Vorbescheid

5.2 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Kraftfahrzeugstellplätze in Wohngebieten in bedarfsgerechter Anzahl
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08130
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 22.03.2017

5.3 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2093 – Steuerzentrum -
Billigungsbeschluss und vorbehaltlicher Satzungsbeschluss einschl. Hinweis v. 13.03.2017
Sitzugsvorlage Nr. 14-20 / V 08269
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 22.03.2017

5.4 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Bürgergutachten Innenstadtkonzept, thematische und räumliche Schwerpunkte
Stadtbezirke 1, 2, 3 und 5
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08168
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 22.30.2017

C Verkehr und öffentlicher Raum
1. Anträge
1.1 Antrag von Bündnis 90 die Grünen vom 19.03.2017
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Mehr Fahrradstraßen in der Maxvorstadt ausweisen – mehr Sicherheit für Radfahrer
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird zurückgezogen

1.2 Antrag des BA 3 Maxvorstadt vom 19.3.2017
Der BA 3 Maxvorstadt fordert die Landeshauptstadt München auf, die Arcisstraße (unab-
hängig von der Umsetzung der Alternative 5) als Fahrradstraße auszuweisen.
Der Antrag wurde im UA heftig diskutiert.
Für die Einrichtung einer Fahrradstraße spricht, dass damit eine Geschwindigkeitsbegren-
zung auf 30 km/h einhergehen würde. Entsprechende Anträge des BA 3 wurden bisher
jedoch stets abgelehnt.
Mehrere Mitglieder des UA bezweifeln, dass die Einrichtung einer Fahrradstraße eine Ver-
besserung der Verkehrssituation schaffen würde und befürchten vielmehr eher Konflikt-
situationen. Der UA schlägt bei Stimmengleichheit Ablehnung vor.
Frau Hoffmann-Weiss schlägt vor in den Antrag aufzunehmen, dass bei Umsetzung der 
Alternative 5 eine Überplanung erforderlich ist.
Abstimmungsergebnis: Dem Antrag in der vorliegenden Form unter Berücksichtigung
der Formulierung von Frau Hoffmann-Weiss wird mehrheitlich zugestimmt.

1.3 Antrag von Bündnis 90/Die Grünen vom 19.03.2017
Ergänzungsantrag zum Antrag des BA 3 vom 19.03.2017 „Arcisstraße als Fahrradstraße
ausweisen“: Mehr Fahrradstraßen in der Maxvorstadt ausweisen – mehr Sicherheit für Rad-
fahrer
Der Ergänzungsantrag mit dem Vorschlag, die Heßstraße und Türkenstraße ebenfalls zu
Fahrradstraßen zu machen, fand auch mit einem evtl. Verzicht auf die Einrichtung in der
Türkenstraße keine Mehrheit. Der UA schlägt deshalb Ablehnung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt.

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Verkehr
2.2 Öffentlicher Raum
2.2.1 Kreisverwaltungsreferat, neue Verkaufseinrichtung auf öffentlichem Grund

Luisenstraße 14, Seite Karlstraße, U-Bahnaufgang rückseitig
Der UA gibt zu bedenken, dass wieder ein Stück öffentlicher Raum „verbraucht“ werden
soll. Der UA befürchtet außerdem, dass an dieser Stelle weitere Zeitungsentnahmegeräte 
anderer Zeitungen folgen werden. Zahlreiche, der im Stadtteil im Einsatz befindlichen Zei-
tungsentnahmegeräte sind in einem jämmerlichen, verrosteten Zustand und beschämen 
den öffentlichen Raum. Der UA schlägt deshalb Ablehnung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.2.2 Referat für Arbeit und Wirtschaft, Anhörung
Werbenutzungsvertrag, Aufstellung von City-Light-Säulen, Standort 070 Schleißheimer
Straße/Maßmannpark
Der UA schlägt mehrheitlich Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.3 Kreisverwaltungsreferat, Verkaufseinrichtungen auf öffentlichem Grund
a) Amalienstraße 47
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.
b) Amalienstraße 91
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.
c) Amalienstraße 46
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.3 Gaststätten
2.3.1 Schellingstraße 10, Genehmigung einer Freischankfläche
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Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.3.2 Theresienstraße 1, Genehmigung einer Freischankfläche
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.3.3 Türkenstraße 80, Genehmigung einer Freischankfläche
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4 Veranstaltungen
2.4.1 Konzert „Aerosmith“ am 26.05.2017 auf dem Königsplatz

Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4.2 CSU-Weinfest auf dem Josephsplatz am 15.07.2017 (Ersatztermin: 22.07.2017)
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4.3 Straßenfest in der Türkenstraße am 08.07.2017
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4.4 Fischmarkt auf dem Wittelsbacherplatz vom 25.05. bis 05.06.2017
Der UA schlägt mehrheitlich Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.4.5 Gedenkveranstaltung „München liest aus verbrannten Büchern“ am 10.05.2017 auf dem
Königsplatz (vor der Staatl. Antikensammlung)
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.5 Aktuelle Sachstandsberichte
3. Unterrichtungen
3.1 Kreisverwaltungsreferat Veranstaltungs- und Versammlungsbüro

Erlaubnisbescheid für die Parade zum St. Patricksday am 12.03.2017
3.2 Baureferat

Realisierungswettbewerb für den Bereich Altstadtring Nordwest, Gabelsbergerstraße mit
Eingang zum Kunstareal
Antrag Nr. 14-20 / A 02127 der Stadtratsfraktion Freiheitsrechte, Transparenz und Bürger-
beteiligung vom 13.05.2016
Beschluss des Bauausschusses vom 21.02.2017

3.3 Kreisverwaltungsreferat
Aufstellen von Zeitungsentnahmegeräten für das Magazin „Concrete“
Es wurde beantragt, eine Entscheidung des Oberbürgermeisters einzuholen. 

3.4 Kreisverwaltungsreferat, Entscheidung des Oberbürgermeisters
Hiltenspergerstraße 8, Teilwiderruf einer Freischankfläche
Der UA schlägt vor, das Kreisverwaltungsreferat unter Hinweis auf deren Schreiben vom
18.01.2017 (TOP A 6.10/022017 nachdrücklich aufzufordern, die Vorgaben der geänderten 
Sondernutzungsrichtlinien bis zur Befassung im Stadtrat, voraussichtlich im ersten Halbjahr
2017, auszusetzen. Es soll auf die im zitierten Schreiben des KVR gemachte Zusage ver-
wiesen werden, dass die Regelungen bezüglich der Restgehwegbreiten erst bei einem
Pächterwechsel in vollem Umfang zur Anwendung kommen sollen, hingewiesen werden.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

3.5 Baureferat
Fuß- und Radwegbrücke Arnulfpark über die zentrale Bahnachse am S-Bahnhaltepunkt
Donnersbergerbrücke, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08086
Beschluss des Bauausschusses vom 21.03.2017

3.6 Kreisverwaltungsreferat
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Arbeiten im Straßenraum
a) Barer Straße 41, Seite Schellingstraße
b) Türkenstraße 9, Seite Prinz-Ludwig-Straße
c) Steinheilstraße 9 – 11,

3.7 Baumaßnahmen der Stadtwerke
a) Kaulbachstraße, Fernwärmeinstandsetzung

3.8 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Radverkehrsinfrastruktur in der Elisenstraße
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06864
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 29.03.2017

D Soziales und Bildung
1. Anträge
2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Budget

Antragsteller: MobilSpiel e.V.
Maßnahme: Fußballmodellprojekt „Kicklusion....und alle kicken mit!“ am 10.09.2017
beantragter Zuschuss: 2.816,00 €
vertagt aus der Sitzung am 14.03.2017
Ein Vertreter von MobilSpiel e.V. stellte das Projekt im UA vor.
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

3. Aktuelle Sachstandsberichte
1. Sitzungsorte der UA-Sitzungen bis zur Sommerpause:

02.05.2017 Nachbarschaftstreff Arnulfpark, Helmholtzstraße 15, 19.30 Uhr
19.06.2017 Hospiz DaSein, Besprechungsraum, Karlstraße 55, 19.30 Uhr
10.07.2017 Bürgerbüro, Schellingstraße 28 a, 19.30 Uhr

2. Ein Mitarbeiter des Musischen Zentrums stellt die Einrichtung und deren vielfältigen Ange-
bote vor. Herr Auer wird im Hinblick auf das Kinder- und Bürgerfest des BA 3 in Kontakt
bleiben.

3. Zwischenstand Turnhalle „Schwindschule“
Das Schulreferat hat mittlerweile (auch auf sanften Druck des UA-Vorsitzenden) eine Re-
novierung der sanitären Anlagen bis Jahresende zugesagt. Baubeginn soll im Sommer
sein (s. SZ vom 24.03.2017).
Zur Beleuchtung der Halle wünscht der Vorstand des TSC Maxvorstadt einen Ortstermin
mit Bezirksausschuss und Baureferat. Der UA-Vorsitzende wird den Ortstermin organisieren.

4. Unterrichtungen
4.1 Planung der Einsätze der Münchner SommerSpielAktion 2017 im Stadtbezirk 3
4.2 Referat für Bildung und Sport

KITA-Jahresstatistik 2016, Onlinebefragung
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08203
Bekanntgabe in der gemeinsamen Sitzung des Bildungsausschusses und des Kinder-
und Jugendhilfeausschusses des Stadtrates vom 21.03.2017

E Kultur
1. Anträge
2. Entscheidungen und Anhörungen
3. Aktuelle Sachstandsberichte

Berichte des Unterausschussvorsitzenden
4. Unterrichtungen
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F BA-Angelegenheiten, Sonstiges und Termine
1. Schreiben des Oberbürgermeisters an die Vorsitzenden der Bezirksausschüsse 1 bis 25

vom 02.03.2017: Weitergabe von Sitzungsunterlagen und Informationen an die Presse
Zur Kenntnis genommen

2. Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Bericht über die der Beschlussvollzugskontrolle unterliegenden Beschlüsse
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08295
Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom
29.03.2017
Zur Kenntnis genommen

3. Nachdruck Topographie des Terrors, Kostenübernahme durch den BA 3 Maxvorstadt
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

4. Kinder- und Bürgerfest des BA 3
Weiteres Vorgehen wurde besprochen.
Zur Kenntnis genommen

München, 05.04.2017

Christian Krimpmann Anita Schäffler
Vorsitzender Protokoll


